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Anwesende

Herr Wolfgang Große Brömer
Frau Marita Wolter
Frau Kirsten Oberste-Kleinbeck
Herr Hubert Cordes
Herr Klaus Kösling
Herr Thomas Krey
Herr Ulrich Real
Frau Yannah Selonke
Frau Maren Großenbrink
Frau Anja Kösling
Frau Simone-Tatjana Stehr
Herr Hans-Jürgen Köhler
Herr Christian Benter
Frau Karin Dubbert
Herr Hans Josef Tscharke
Herr Johannes Thielen
Frau Sandra Gödderz
Herr Andreas Blanke
Herr David Driever
Frau Stefanie Wehling
Frau Andrea-Cora Walther
Herr Michael Kirschner
Frau Regina Boos 
Herr Pater Ernst-Otto Sloot
Herr Pfarrer Harald Wilhelm

Abwesende

Frau Gundula Hausmann-Peters
Frau Luisa Schwips

Verwaltung

Frau Münich
Frau Dr. Jordan-Ecker
Herr Böttcher
Frau Scholz
Herr Kalthoff
Frau vom Bruch
Herr Hegener
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Gäste

Frau Hillebrand-Bittner

Außerdem

Herr Dabels
Herr Kortmann
Frau Thoer
Frau Caltagirone
Frau Scherdin
Frau Große-Erwig
Frau Schumann
Herr Horvath
Herr Brenger
Herr Reuen
Herr Bücker
Herr von Tettau
Herr Aßenmacher
Frau Thomas
Frau Amrehn
Herr Alders
Frau Becker
Frau Schadt
Herr Schuler
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Kenntnisnahmen

1.1 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion DIE GRÜNEN und der FDP im Rat gem. § 4 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Einrichtung eines Hauptschulbildungsganges 
an den Oberhausener Realschulen
Vorlage: A/16/3212-01

1.2 Durchführung des Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes in Nordrhein-Westfalen 
(KInvFöG NRW)
hier:  Geplante Maßnahmen 2018
Vorlage: B/16/3197-01

1.3 Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im 
Haushaltsjahr 2017 bei der Kostenart 543188 – FL Beschaffungswesen für den Pro-
duktbereich 03-Schulträgeraufgaben
Vorlage: B/16/3215-01

1.4 Medientag - Veranstaltung der Schulaufsicht Grundschule
Vorlage: M/16/3265-01

1.5 Sachstand „Bildung integriert“
Vorlage: M/16/3251-01

1.6 Sachstand Gute Schule 2020
mündlicher Bericht

2 Mitteilungen der Verwaltung

2.1 Seiteneinsteigerzahlen Januar 2018
Vorlage: M/16/3255-01

2.2 Manual AO-SF des Schulamtes für die Stadt Oberhausen

2.3 Berichterstattung AG Bildungsplan
mündlicher Bericht
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Herr Große Brömer eröffnet am 23.01.2018 um 15:00 Uhr die 23. Sitzung des Schulausschus-
ses und begrüßt die Anwesenden. 

Die Einladung ist den TeilnehmerInnen form- und fristgerecht zugegangen.

Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Der Tagesordnung wird zuge-
stimmt.

Frau Dr. Ute Jordan-Ecker wird ab 01.01.2018 als neue Bereichsleitung für den Bereich 3-3 / 
Schule vorgestellt.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Kenntnisnahmen

 1.1. Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion DIE GRÜNEN und der FDP im Rat gem. § 4 
der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Einrichtung eines Hauptschulbil-
dungsganges an den Oberhausener Realschulen
Vorlage: A/16/3212-01

Der Rat der Stadt Oberhausen hat am 18.12.2017 beschlossen, die Verwaltung aufzu-
fordern, die Voraussetzungen für die Einrichtung eines Hauptschulbildungsgangs gem. § 
132c SchulG an der Anne-Frank-Realschule, der Friedrich-Ebert-Realschule und der 
Theodor-Heuss-Realschule zu schaffen und eine Genehmigung zu beantragen.
Frau Münich nimmt mündlich Stellung zu der Pressemeldung, dass die Einführung einer 
neuen Gesamtschule in Oberhausen beschlossen worden sein soll. Dies sei nicht der 
Fall, vielmehr seien die Bedarfe zu ermitteln, um auf dieser Basis die Möglichkeiten zur 
Errichtung einer neuen Schule zu prüfen und dem Rat der Stadt Oberhausen zur Ent-
scheidung darzustellen. Momentan ist nicht absehbar, wann das Ergebnis der Prüfung 
vorliegt.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

 1.2. Durchführung des Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes in Nordrhein-
Westfalen (KInvFöG NRW)
hier:  Geplante Maßnahmen 2018
Vorlage: B/16/3197-01

Frau Oberste-Kleinbeck lobt die in der Vorlage aufgeführten Baumaßnahmen und insbe-
sondere die Sanierung der WC Anlage im C Gebäude der Gesamtschule Osterfeld.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
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 1.3. Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlun-
gen im Haushaltsjahr 2017 bei der Kostenart 543188 – FL Beschaffungswesen 
für den Produktbereich 03-Schulträgeraufgaben
Vorlage: B/16/3215-01

Dem Beschlussvorschlag der Vorlage hat der Rat der Stadt Oberhausen am 18.12.2017 
zugestimmt. Hier ist auffällig, dass unterschiedliche Schulformen ganz unterschiedliche 
Mehrbedarfe aufweisen. Es wäre wichtig darzustellen, was für welchen Zweck benötigt 
wird. Hier ist der interne Deckungsring nicht hilfreich. Frau Stehr weist darauf hin, dass 
seit März 2017 mehr Transparenz vorhanden ist.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

 1.4. Medientag - Veranstaltung der Schulaufsicht Grundschule
Vorlage: M/16/3265-01

Herr Blanke zeigt sich erfreut über diese Vorlage. Er bittet um Sachstand, was die Ver-
waltung in Bezug auf Hard- und Software angedacht hat.
Frau Oberste-Kleinbeck erkundigt sich nach der Beteiligung aller Grundschulen. Die 
Sek. II hätte sich mehr Beratung gewünscht. Sie erkundigt sich nach einer Aufstockung 
der Medienberater.
Frau Stehr wundert sich über die Teilnahme von 545 Lehrkräften, obwohl nur 450 
Grundschullehrkraftstellen existieren.
Frau vom Bruch klärt auf, dass bedingt durch Teilzeitkräfte und Sozialpädagogen insge-
samt 545 Kräfte auf 450 Stellen unterrichten.
Frau Gödderz fragt nach, warum der Offene Ganztag nicht beteiligt wurde.
Herr Maibaum, Medienberater der Stadt Oberhausen, stellt sich vor und teilt mit, dass er 
mit 0,5 Stellen als Medienberater bei der Stadt Oberhausen tätig ist. Eine Aufstockung 
der Stelle des Medienberaters, trotz Hinweise aus der Bezirksregierung, konnte noch 
nicht erfolgen. Zur Äußerung von Frau Oberste-Kleinbeck äußert sich Herr Maibaum da-
hingehend, dass nicht sämtliche Medienvertreter in einer Veranstaltung geschult werden 
können. Es handelt sich um differenzierte Inhalte, die dem Alter angepasst werden müs-
sen. Diese Anpassung ist noch nicht für die weiterführenden Schulen erfolgt. Für Förder-
schulen ist erst einmal keine Anpassung vorgesehen. Es handelt sich um eine Offensive 
der Landesregierung.
Herr Blanke erkundigt sich, ob der Offene Ganztag irgendwann eingebunden wird. Hier-
auf erklärt Frau vom Bruch, dass dies aus Kostengründen im zweiten oder dritten Schritt 
erfolgen könnte.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

 1.5. Sachstand „Bildung integriert“
Vorlage: M/16/3251-01

Hierzu wird die vorgestellte Broschüre durch Frau Stehr gelobt.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
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 1.6. Sachstand Gute Schule 2020

Dieser TOP soll dauerhaft in die Tagesordnung des Schulausschusses aufgenommen 
werden.
Herr Horst Kalthoff stellt den aktuellen Sachstand der Maßnahmen dar.
Mensaerweiterung Brüder-Grimm-Schule, Bauantrag ist gestellt, mit den Arbeiten 
wird in den Osterferien begonnen.
Ehem. HS Eisenheim: Bauantrag ist gestellt, bedingt durch die zeitweise Nutzung der 
Schule als Flüchtlingsunterkunft müssen die neusten Baurichtlinien eingehalten werden. 
Hierdurch sind sowohl zusätzliche Maßnahmen, als auch Überarbeitungen zwingend er-
forderlich. 
Sachstand WC-Anlagen: Die im Rat beschlossenen Maßnahmen können ausschließ-
lich in den Ferien abgearbeitet werden. Die Planungen hierfür werden zeitnah abgear-
beitet.
NW-Räume: Hierzu wurden bereits mit den Schulleitungen und der Verwaltung Pla-
nungsgespräche geführt. Die Ergebnisse werden zusammengeführt und anschließend 
durch die Hauptunternehmer in Abstimmung mit den Schulleitungen durchgeführt.
Küchen: Planungsgespräche und Besichtigungen an den 10 beschlossenen Schul-
standorten finden derzeit statt. Erste Umbauten finden kurzfristig statt. Zum Teil ist aber 
ein Umbau im Gebäudebestand nicht möglich, sodass ein Anbau/Erweiterung notwendig 
wird.
Turnhallen: Die erforderlichen Arbeiten finden überwiegend in den Ferien statt. Nach 
Abstimmung mit den Schulen und Vereinen können sanierungsarbeiten auch während 
der Schulzeit durchgeführt werden.
Malerarbeiten: Die Innensanierungsarbeiten werden derzeit durchgeführt und sind an 
vielen Schulstandorten schon abgeschlossen.
Heinrich-Heine-Gymnasium, Anbau: Die Planung ist abgestimmt. Es gibt eine Nach-
barschaftsdiskussion bezüglich der Wegeführung , dem Sichtschutz und der Verschat-
tung durch den geplanten Anbau. Hierbei soll der Ablauf der Schule berücksichtigt wer-
den.
Käthe-Kollwitz-Berufskolleg, Neubau: Abstimmung mit der Schulleitung und der Ver-
waltung sind abgeschlossen, Bauantrag ist gestellt, die geforderten Änderungen sind 
eingeflossen.

Herr Kalthoff sichert zu, dass die Liste in Zusammenarbeit mit dem Strategischen Immo-
bilienmanagement weitergeführt und ständig aktualisiert wird. Diese soll dann dem 
Schulausschuss zur Verfügung gestellt werden.

Frau Stehr erinnert an die zu ändernden Formulierungen, die schon im November zu Irri-
tationen geführt haben.

Der mündliche Bericht wird zur Kenntnis genommen.
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 2. Mitteilungen der Verwaltung

 2.1. Seiteneinsteigerzahlen Januar 2018
Vorlage: M/16/3255-01

Die Tabelle wird durch Frau vom Bruch erläutert. Hiernach richtet sich die Anzahl der 
IVK Klassen an den Schulen nach der Anzahl an Seiteneinsteigern.
Frau Gödderz bemerkt, dass die Zahl der IVK Klassen nicht mehr in der Liste ablesbar 
sei.
Frau Oberste-Kleinbeck gibt zu bedenken, dass zwar der Übergang in das Regelschul-
programm in Grundschulen positiv verlaufe, dies aber auf weiterführende Schulen über-
nommen werden müsse. 
Herr Dieter Kalthoff berichtet hierzu, dass am Niederrhein-Kolleg 2 Klassen mit 18-25 
jährigen Seiteneinsteigern unterrichtet werden.

Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

 2.2. Manual AO-SF des Schulamtes für die Stadt Oberhausen

Herr Hegener berichtet, dass das Manual implementiert wurde. Geplant ist, das Manual 
als PDF Dokument zu versenden. Es wurde je ein gedrucktes Exemplar an alle Fraktio-
nen verschickt.

 2.3. Berichterstattung AG Bildungsplan

Frau Dr. Jordan-Ecker berichtet darüber, dass die AG Bildungsplan ihre Arbeit in 2017 
nicht abgeschlossen hat. Es wird eine Fortsetzung der AG in 2018 mit insgesamt 2 zu-
sätzlichen Terminen geben. Die Ergebnisse werden anschließend dem Schulausschuss 
zur Kenntnis gegeben.

Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

Ende der Sitzung: 16:05 Uhr

Große Brömer Böttcher
Vorsitzender Schriftführer


